
 
 
 

 

Hochwasserrisikomanagement-Planung  

Arbeitshilfe für das Bayerische 
Staatsministerium für Wissenschaft 
und Kunst (StMWK) 

 

Was das StMWK und das Bayerische Landesamt für Denkmalpflege (BLfD) 
zum Hochwasserrisikomanagement beitragen 
Die ersten Hochwasserrisikomanagement-Pläne wurden 2015 veröffentlicht und werden 
im 6-Jahres-Zyklus fortgeschrieben. Dies geschieht wie bei der Erstaufstellung unter 
Einbindung aller Ressorts und Akteure, die zur Risikominderung beitragen können. 

Das StMWK war in die Vorbereitung der Fortschreibung bereits über eine ressortüber-
greifende Arbeitsgruppe eingebunden, in der es durch das BLfD vertreten wurde. Im 
Weiteren wird formal das StMWK als verantwortliches Ministerium genannt. Bei Arbeits-
schritten, in denen das BLfD der handelnde Akteur ist, wird dies explizit benannt. Im 
anstehenden Prozess übernimmt das StMWK eine wichtige Rolle im Hinblick auf die 
Fortschreibung und Umsetzung von Maßnahmen auf Landesebene sowie durch Unter-
stützung der effektiven Einbindung nachgeordneter Behörden im eigenen Zuständig-
keitsbereich. 

Die vorliegende Arbeitshilfe gibt einen Überblick über die Aufgaben des StMWK bei der 
Fortschreibung der Hochwasserrisikomanagement-Planung (HWRM-Planung) sowie 
über die diesbezüglichen Schnittstellen und Abläufe. 
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Checkliste/Ablauf der Beiträge des StMWK 
Das StMWK wirkt am Gesamtprozess der HWRM-Planung in Bayern in drei Schritten mit (siehe  
Abbildung 1). 

 
Abb. 1: Ablaufübersicht/Checkliste für das StMWK & BLfD zur Hochwasserrisikomanagement-Planung 

 
  



Arbeitshilfe für das Bayerische Staatsministerium für Wissenschaft und Kunst (StMWK)  

 

Bayerisches Landesamt für Umwelt  2019 3 

Arbeitsmittel, die vom LfU zur Verfügung gestellt werden 
Das Bayerische Landesamt für Umwelt (LfU) stellt dem StMWK zur praktischen Durchführung der 
HWRM-Planung folgende zentrale Arbeitsmittel bereit: 

Kennblätter zur Umsetzung landesweiter 
Maßnahmen (KULM) 
Die Kennblätter dienen der Überprüfung und Doku-
mentation der Umsetzung landesweiter Maßnahmen 
in Zuständigkeit der Ministerien und Landesämter. Sie 
werden vom StMUV/LfU via Downloadlink bereitge-
stellt. 

 

Informationspakete für die Höheren und  
Unteren Denkmalschutzbehörden 
Die Informationspakete für die Höheren und Unteren 
Denkmalschutzbehörden enthalten neben dem Infor-
mationsblatt „Hochwasserrisikomanagement“, ein 
zentrales Anschreiben mit der Aufforderung zur akti-
ven Mitwirkung an der Fortschreibung der HWRM-
Pläne. 

 

Informationsblatt zum Hochwasserrisiko-
management  

 Das Informationsblatt „Hochwasserrisikomanage-
ment“ gibt grundlegende Hinweise zur HWRM-
Planung und stellt wichtige Detail- und Hinter-
grundinformationen zusammen. 

 Weitere Veröffentlichungen, z. B. die aktuellen 
HWRM-Pläne, finden Sie im Internetangebot des 
LfU unter 
www.lfu.bayern.de/hochwasserrisikomanagement  

 

 

  

https://www.lfu.bayern.de/hochwasserrisikomanagement
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Die Arbeitsschritte des StMWK & BLfD im Einzelnen: 
 

 1 Information/Aktivierung nachgeordneter Stellen (StMWK) 

Mit dem ersten Schritt wird der Fortschreibungsprozess für die Hochwasserrisikomanagement-Pläne in 
Bayern angestoßen. Unter Federführung des StMUV erarbeiten alle beteiligten Ressorts ein gemeinsa-
mes Ministerialschreiben, welches an die nachgeordneten Behörden verschickt wird. 

 Abstimmung und Mitzeichnung des gemeinsamen Ministerialschreibens 
Das StMUV erstellt einen Entwurf für ein gemeinsames Ministerialschreiben der am HWRM mitwirken-
den Ressorts zum Versand an nachgeordneten Behörden und stimmt dieses im Rahmen der interminis-
teriellen Arbeitsgruppe mit den weiteren Ressorts, einschließlich des StMWK, ab. Das BLfD wirkt in Ver-
tretung für das StMWK im Rahmen der interministeriellen Arbeitsgruppe an der Fortschreibung und Wei-
terentwicklung des HWRM mit. Mit dem Anschreiben sollen die zentralen Akteure über den offiziellen 
Start des Fortschreibungsprozesses der HWRM-Pläne informiert und zur Mitwirkung am Prozess ani-
miert werden. 

Das Ministerialschreiben wird im StMWK intern abgestimmt und von allen an der Aktualisierung der 
Hochwasserrisikomanagement-Planung beteiligten Ressorts unterzeichnet. 

Das abgestimmte und mitgezeichnete Ministerialschreiben wird mit Zustimmung aller beteiligten Res-
sorts vom StMUV an die nachgeordneten Behörden versendet. 

 

2 Initiierung der Bearbeitung bei den Regierungen und den KVB (StMWK) 

Die Ministerien initiieren die Mitwirkung der Regierungen. Diese fordern die nachgeordneten Behörden 
wiederum zur Mitwirkung an der HWRM-Planung auf. Diese verwaltungsinterne Aufforderung erfolgt vor 
Beginn des eigentlichen Fortschreibungsprozesses. Die notwendigen Unterlagen werden den nachge-
ordneten Behörden von den jeweiligen Ministerien zur Verfügung gestellt. 

 Aufforderung zur Mitwirkung an die Höheren und Unteren Denkmalschutz-
behörden 

Das StMWK sendet den Höheren und Unteren Denkmalschutzbehörden ein Anschreiben mit jeweils 
einer klaren Aufforderung zur Mitwirkung an der Fortschreibung der HWRM-Planung zu. Sie werden 
darin aufgefordert, die Verantwortlichen bei den Regierungen und Kreisverwaltungsbehörden (KVB) 
beim HWRM zu unterstützen. Spezifische Erläuterungen erhalten die Akteure über entsprechende, auf 
sie zugeschnittene Musterschreiben und Hinweise aus dem Informationspaket. 

 Information der Kreisheimatpfleger 
Das BLfD informiert die Heimatpfleger des Bayerischen Landesvereins für Heimatpflege e.V. über die 
anstehende Fortschreibung der HWRM-Pläne und die eventuell aus den lokalen Beratungsgesprächen 
resultierenden Fragen zu Kulturgütern. 
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3 Dokumentation und Aktualisierung der landesweiten Maßnahmen 

Der bayernweit einheitliche Maßnahmenkatalog sieht für folgende Maßnahmen eine Zuständigkeit oder 
Mitwirkung des StMWK vor: 

Allgemein 

• 502.1: Förderung von Forschungs- und Entwicklungsvorhaben 

• 505.1: Einrichtung bzw. Anpassung von Förderprogrammen 

 

StMWK 

• 503.3: Anpassung der Hochschulausbildung 

 

Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege 

• 501.5: Erarbeitung von Arbeitshilfen und von Fortbildungen zur Unterstützung der Eigenvorsorge 
und Nachsorge bei Kulturgütern 

 

Die Maßnahmen sind zu dokumentieren und gegebenenfalls zu aktualisieren. 

 

Diese Arbeitsschritte führt das StMWK durch: 

 Interne Koordination mit den mitwirkenden Stellen im StMWK  
Das StMWK erhält vom LfU/StMUV die Abfrage zur Fortschreibung und Dokumentation der Maßnah-
menumsetzung für die Maßnahmen in der Zuständigkeit des StMWK sowie den Downloadverweis für die 
zugehörigen Kennblätter. Innerhalb des StMWK wird geklärt, wer die Bearbeitung der Anfrage koordi-
niert. Dafür bietet sich die Person an, die regelmäßig an der Bayerischen Plattform Naturgefahren 
(BayPlaNat) teilnimmt. Die koordinierende Person lädt die Kennblätter zur weiteren Bearbeitung herunter 
(siehe hierzu „Exkurs: Anleitung Kennblätter“ im folgenden Punkt) und bindet bei Bedarf weitere fachlich 
relevante Stellen in die Bearbeitung ein. 

 Dokumentation, Aktualisierung und Neuauswahl der Maßnahmen  
Die durch das StMWK im Rahmen der Aufstellung der bayerischen Hochwasserrisikomanagement-Pläne 
eingebrachten Maßnahmen werden im Hinblick auf ihren Umsetzungsstand überprüft. Dazu werden die 
Kennblätter entsprechend regelmäßig fortgeschrieben. 

Rückfragen zu den Kennblättern oder allgemein zur Maßnahmenplanung und -umsetzung können auf 
den Sitzungen der BayPlaNat diskutiert oder direkt mit dem LfU, Referat 69 geklärt werden. 

Die Aktualisierung und Neuauswahl von Maßnahmen erfolgt im Zuge der Fortschreibung der Hand-
lungsanleitung beziehungsweise der Fortschreibung der HWRM-Pläne. Hierbei kann das StMWK vor-
handene Maßnahmen aktualisieren oder Aktivitäten mit Bezug zum Hochwasserrisikomanagement als 
landesweite Maßnahmen neu aufnehmen.  
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Exkurs: Anleitung Kennblätter  
1- Anmeldung in der Cloud des LfU unter lfu.cloud.bayern.de  

Die Zugangsdaten erhalten Sie beim LfU, Referat 69 oder können den Unterlagen der 
BayPlaNat entnommen werden. 

2- Download der „Kennblätter Umsetzung landesweiter Maßnahmen“ (KULM) 
3- Identifikation der Maßnahmen in eigener Zuständigkeit in der Excel-Datei (Übersichtskarte) 
4- Ausfüllen der einzelnen Kennblätter  
5- Die Änderungen unter einem neuen Dateinamen abspeichern und in den Ordner „RÜCKMEL-

DUNGEN“ hochladen.  
Für diesen Schritt bitte das bereitgestellte „Liesmich“-PDF lesen.  

 
Abb. 2: Ordnerstruktur in der Cloud des LfU zur Dokumentation der Umsetzung landesweiter Maßnahmen 
 

 Speicherung/Übermittlung der ausgefüllten Kennblätter an das LfU  
Nachdem das StMWK die Kennblätter zur Maßnahmendokumentation ausgefüllt hat, übermittelt es diese 
an das LfU durch das Hochladen der Dateien in die Cloud des LfU. Alternativ kann dies auch formlos per 
E-Mail an das LfU – Referat 69 erfolgen. Das StMWK berichtet im Zuge der BayPlaNat regelmäßig über 
den Umsetzungstand der Maßnahmen. 

https://lfu.cloud.bayern.de/
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 Weiterführende Informationen 

Allgemeine Informationen  
• Infoportal Hochwasser – Eine Initiative der Bayerischen Wasserwirtschaft 

www.hochwasserinfo.bayern.de/  

• Rechtliche und organisatorische Grundlagen 

o Richtlinie 2007/60/EG über die Bewertung und das Management von Hochwasserrisiken 

o Gesetz zur Ordnung des Wasserhaushalts (Wasserhaushaltsgesetz) 

o Bayerisches Wassergesetz 

Hochwasserrisikomanagement 
• Handlungsanleitung zur Hochwasserrisikomanagement-Planung in Bayern im Bestellshop der 

Bayerischen Staatsregierung unter www.bestellen.bayern.de/shoplink/stmuv_wasser_001.htm  

• Zugang zu den aktuellen HWRM-Plänen 

o HWRM-Plan Main unter www.hopla-main.de/ 

o HWRM-Plan Donau unter www.hopla-donau.bayern.de/ 

o HWRM-Plan Bodensee unter www.hopla-bodensee.bayern.de/ 

o HWRM-Plan Saale-Eger unter www.hopla-saale-eger.bayern.de/  

• Zugang zu den Hochwassergefahren- und Hochwasserrisikokarten 

o Internet-Kartendienst „Informationsdienst Überschwemmungsgefährdete Gebiete“ unter 
www.iug.bayern.de/  

o Karten zum Herunterladen (PDF) unter 
www.lfu.bayern.de/wasser/hw_risikomanagement_umsetzung/karten_download  

o Lesehilfe zu den HWGK/HWRK unter www.lfu.bayern.de/hochwasserrisikomanagement  

Ansprechpartner 
• Erster Ansprechpartner bei Fragen zum Hochwasserrisikomanagement sowie zur Maßnahmen-

planung und Abfrage: StMUV, Referat 55 beziehungsweise LfU, Referat 69 

  

https://www.hochwasserinfo.bayern.de/
https://www.bestellen.bayern.de/shoplink/stmuv_wasser_001.htm
https://www.hopla-main.de/
https://www.hopla-donau.bayern.de/
https://www.hopla-bodensee.bayern.de/
https://www.hopla-saale-eger.bayern.de/
https://www.iug.bayern.de/
https://www.lfu.bayern.de/wasser/hw_risikomanagement_umsetzung/karten_download
https://www.lfu.bayern.de/hochwasserrisikomanagement
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mailto:poststelle@lfu.bayern.de
https://www.lfu.bayern.de/
https://www.agroluftbild.de/

	Arbeitshilfe für das Bayerische Staatsministerium für Wissenschaft und Kunst (StMWK)
	Hochwasserrisikomanagement-Planung  
	Checkliste/Ablauf der Beiträge des StMWK 
	Arbeitsmittel, die vom LfU zur Verfügung gestellt werden 
	Die Arbeitsschritte des StMWK & BLfD im Einzelnen: 
	Weiterführende Informationen 
	Impressum


<<

  /ASCII85EncodePages false

  /AllowTransparency false

  /AutoPositionEPSFiles true

  /AutoRotatePages /None

  /Binding /Left

  /CalGrayProfile (Gray Gamma 2.2)

  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)

  /CalCMYKProfile (Coated FOGRA27 \050ISO 12647-2:2004\051)

  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)

  /CannotEmbedFontPolicy /Warning

  /CompatibilityLevel 1.6

  /CompressObjects /Tags

  /CompressPages true

  /ConvertImagesToIndexed true

  /PassThroughJPEGImages true

  /CreateJobTicket false

  /DefaultRenderingIntent /Default

  /DetectBlends true

  /DetectCurves 0.0000

  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged

  /DoThumbnails true

  /EmbedAllFonts true

  /EmbedOpenType false

  /ParseICCProfilesInComments true

  /EmbedJobOptions true

  /DSCReportingLevel 0

  /EmitDSCWarnings false

  /EndPage -1

  /ImageMemory 1048576

  /LockDistillerParams true

  /MaxSubsetPct 80

  /Optimize true

  /OPM 1

  /ParseDSCComments true

  /ParseDSCCommentsForDocInfo true

  /PreserveCopyPage true

  /PreserveDICMYKValues true

  /PreserveEPSInfo true

  /PreserveFlatness false

  /PreserveHalftoneInfo false

  /PreserveOPIComments false

  /PreserveOverprintSettings true

  /StartPage 1

  /SubsetFonts true

  /TransferFunctionInfo /Apply

  /UCRandBGInfo /Remove

  /UsePrologue false

  /ColorSettingsFile ()

  /AlwaysEmbed [ true

  ]

  /NeverEmbed [ true

  ]

  /AntiAliasColorImages false

  /CropColorImages false

  /ColorImageMinResolution 100

  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleColorImages false

  /ColorImageDownsampleType /Bicubic

  /ColorImageResolution 600

  /ColorImageDepth -1

  /ColorImageMinDownsampleDepth 1

  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000

  /EncodeColorImages true

  /ColorImageFilter /DCTEncode

  /AutoFilterColorImages true

  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG

  /ColorACSImageDict <<

    /QFactor 0.40

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /ColorImageDict <<

    /QFactor 1.30

    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]

  >>

  /JPEG2000ColorACSImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 10

  >>

  /JPEG2000ColorImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 10

  >>

  /AntiAliasGrayImages false

  /CropGrayImages false

  /GrayImageMinResolution 150

  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleGrayImages true

  /GrayImageDownsampleType /Bicubic

  /GrayImageResolution 200

  /GrayImageDepth -1

  /GrayImageMinDownsampleDepth 2

  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000

  /EncodeGrayImages true

  /GrayImageFilter /DCTEncode

  /AutoFilterGrayImages true

  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG

  /GrayACSImageDict <<

    /QFactor 0.40

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /GrayImageDict <<

    /QFactor 1.30

    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]

  >>

  /JPEG2000GrayACSImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 10

  >>

  /JPEG2000GrayImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 10

  >>

  /AntiAliasMonoImages false

  /CropMonoImages false

  /MonoImageMinResolution 300

  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleMonoImages true

  /MonoImageDownsampleType /Bicubic

  /MonoImageResolution 600

  /MonoImageDepth -1

  /MonoImageDownsampleThreshold 2.00000

  /EncodeMonoImages true

  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode

  /MonoImageDict <<

    /K -1

  >>

  /AllowPSXObjects false

  /CheckCompliance [

    /None

  ]

  /PDFX1aCheck false

  /PDFX3Check false

  /PDFXCompliantPDFOnly false

  /PDFXNoTrimBoxError true

  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [

    0.00000

    0.00000

    0.00000

    0.00000

  ]

  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true

  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [

    0.00000

    0.00000

    0.00000

    0.00000

  ]

  /PDFXOutputIntentProfile (None)

  /PDFXOutputConditionIdentifier ()

  /PDFXOutputCondition ()

  /PDFXRegistryName ()

  /PDFXTrapped /False



  /CreateJDFFile false

  /Description <<

    /DEU <>

  >>

  /Namespace [

    (Adobe)

    (Common)

    (1.0)

  ]

  /OtherNamespaces [

    <<

      /AsReaderSpreads false

      /CropImagesToFrames true

      /ErrorControl /WarnAndContinue

      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false

      /IncludeGuidesGrids false

      /IncludeNonPrinting false

      /IncludeSlug false

      /Namespace [

        (Adobe)

        (InDesign)

        (4.0)

      ]

      /OmitPlacedBitmaps false

      /OmitPlacedEPS false

      /OmitPlacedPDF false

      /SimulateOverprint /Legacy

    >>

    <<

      /AddBleedMarks false

      /AddColorBars false

      /AddCropMarks false

      /AddPageInfo false

      /AddRegMarks false

      /BleedOffset [

        0

        0

        0

        0

      ]

      /ConvertColors /ConvertToRGB

      /DestinationProfileName (Adobe RGB \(1998\))

      /DestinationProfileSelector /UseName

      /Downsample16BitImages true

      /FlattenerPreset <<

        /PresetSelector /MediumResolution

      >>

      /FormElements false

      /GenerateStructure true

      /IncludeBookmarks true

      /IncludeHyperlinks true

      /IncludeInteractive true

      /IncludeLayers false

      /IncludeProfiles true

      /MarksOffset 6

      /MarksWeight 0.250000

      /MultimediaHandling /UseObjectSettings

      /Namespace [

        (Adobe)

        (CreativeSuite)

        (2.0)

      ]

      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA

      /PageMarksFile /RomanDefault

      /PreserveEditing false

      /UntaggedCMYKHandling /UseDocumentProfile

      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile

      /UseDocumentBleed false

    >>

    <<

      /AllowImageBreaks true

      /AllowTableBreaks true

      /ExpandPage false

      /HonorBaseURL true

      /HonorRolloverEffect false

      /IgnoreHTMLPageBreaks false

      /IncludeHeaderFooter false

      /MarginOffset [

        0

        0

        0

        0

      ]

      /MetadataAuthor ()

      /MetadataKeywords ()

      /MetadataSubject ()

      /MetadataTitle ()

      /MetricPageSize [

        0

        0

      ]

      /MetricUnit /inch

      /MobileCompatible 0

      /Namespace [

        (Adobe)

        (GoLive)

        (8.0)

      ]

      /OpenZoomToHTMLFontSize false

      /PageOrientation /Portrait

      /RemoveBackground false

      /ShrinkContent true

      /TreatColorsAs /MainMonitorColors

      /UseEmbeddedProfiles false

      /UseHTMLTitleAsMetadata true

    >>

  ]

>> setdistillerparams

<<

  /HWResolution [2400 2400]

  /PageSize [612.000 792.000]

>> setpagedevice





